
Г ohannes Kepler gab in den Jahren 1618 - 1621 auf der
I Grundlage der copernicanischen Lehre eine systematische 

Gesamtdarstellung der Astronomie, die der neuen heliozen­
trischen Weitsicht Eingang bei den Mitforschern verschaffen 
sollte. Doch stützte er sich neben der Theorie des Coperni­
cus auch auf die Beobachtungen von Tycho Brahe und die 
magnetische Theorie von W. Gilbert und schuf so ein ganz 
neues wissenschaftliches Gebäude. Als vorzüglicher Didak­
tiker verwendete er die (letztlich sokratisch-platonische) 
Darstellungsform von Frage und Antwort und suchte so 
zwingende Beweise zu gewinnen.
T n der sphärischen Astronomie (Buch 1-3) bewies er die 

Rotation der Erde und widerlegte die Einwände dage­
gen glänzend. In den folgenden Büchern der theoretischen 
Astronomie diskutierte er die Planetenbewegungen, ließ 
dabei Copernicus weit h inter sich und erstellte ein phy­
sikalisches System der H im m elsm echanik, bei dem alle 
P lanetenbew egungen au f die im M itte lpunk t der Welt 
stehende Sonne bezogen sind. Die dabei verw endeten 
mathematischen Beweise dienen dazu, das Warum der Er­
scheinungen zu erhellen, und führen einen neuen, höchst 
»modernen« wissenschaftlichen Stil ein, bei dem die wahre 
Gestalt des Kosmos m it Hilfe physikalischer Beweise erfasst 
wird. So liefert die Astronomie eine Begründung für die 
Bewegungen der Himmelskörper. Die Sonne ist dabei die 
einzige kosmische Kraftquelle und Ursache der elliptischen 
Planetenbahnen. Zu deren Erklärung dient auch Keplers 
Lehre von der Schwerkraft.
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